
 
 

Marlis im Kükenstall  
 
 Marlis sieht durch die großen Fenster in den Kükenstall. Frau Schäfer 
füttert die Küken. Marlis ruft durch das Fenster: „Darf ich einmal in den 
Stall kommen?“ „Ja, aber mach schnell die Tür wieder zu! Im Stall muss 
es warm bleiben“, antwortet Frau Schäfer.  
 Im Stall laufen viele Küken umher. Von oben strahlen große Heizlam-
pen in den Stall. Einige Küken sitzen unter den Lampen. Sie wollen es 
warm haben. Andere Küken picken die Körner aus den Futtertrögen. 
Auch an den Milchschalen sind viele Küken. Sie stecken den gelben 
Schnabel in die Milch hinein. Dann heben sie den Kopf und lassen die 
Milch hinunterlaufen. 
 Marlis hockt sich ganz still hin. Viele Küken laufen um sie herum. Sie 
picken an den Schuhen und an den Strümpfen. Andere Küken setzen 
sich auch auf die Hand. Marlis streichelt die kleinen Tiere ganz vorsich-
tig. 
 Dann sagt sie: „Ich habe die Küken sehr lieb.“ 
 Später fragt Marlis Frau Schäfer: „Wann kommen die Küken in den 
Hühnerstall?“ Frau Schäfer antwortet: „Wenn sie größer sind. Ungefähr 
in 10 Wochen.“ 
 Marlis sagt: „Auf dem Bauernhof sind dann aber sehr viele Hühner. 
Haben sie alle Platz im Hühnerstall?“ „Ja“, antwortet Frau Schäfer. 
„Denn wir verkaufen die kleinen Hähne und behalten nur die Hennen. 
Weißt du auch, warum?“  
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